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Protokoll der 5. Generalversammlung 
 
Datum:  13. Februar 2003   Zeit: 19.30 Uhr 

Ort:  Hotel Wartmann am Bahnhof, Rudolfstr. 15, 8400 Winterthur  

 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin, Frau Madeleine Widmer, begrüsst alle Anwesenden herzlich und heisst speziell willkommen Diether 

und Barbara Fink von NepalMed-Vorarlberg, Honorarkonsul Dr. Hans Ulrich Vetsch, Annemarie Spahr vom 

Freundeskreis Schweiz Nepal, Heidi Thomet als neue Revisorin und Franz Gähwiler von der HELVETAS. 

Frau Widmer beantragt Traktandum 6, Vortrag über Entwicklungshilfe in Nepal, unter Traktandum 13 (Verschiedenes) 

zu behandeln, damit mehr Zeit für Fragen zur Verfügung steht. 

 

Der Saal, mit Infrastruktur, wurde uns wiederum gratis vom Hotel Wartmann zur Verfügung gestellt. Wir bedanken uns 

herzlich dafür. 

 

2. Appell 

Gemäss Präsenzliste sind 29 Personen anwesend, stimmberechtigt sind 18  

Entschuldigt haben sich Christine + Hansruedi Büchi, Ans van de Pol, Doris Schwarz, Otto Dummermuth, Margrit 

Liechti, Rolf Wild und Elmar Hagen. 

 

3. Stimmenzähler 

Als Stimmenzählerin wird Werner Heuscher gewählt. 

 

4. Genehmigung des Protokolls der GV vom 7. Februar 2002 

Das Protokoll wurde am 10.02.2002 den Mitgliedern geschickt. Es wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

 

5. Jahresbericht der Präsidentin 

Durch den Bericht, der dem Protokoll beiliegt, erhalten die Mitglieder wieder sehr detaillierte Informationen über die 

Arbeit von NepaliMed-Schweiz im zurückliegenden Jahr und den Stand der Arbeiten im Dhulikel Hospital. Die 

Ausführungen zeigen wie kompetent Frau Widmer die anstehenden Aufgaben bewältigt.  

Unter grossem Beifall wird der Bericht verdankt und als kleine Aufmerksamkeit ein Blumenstraus überreicht. 

Diether Fink, NepaliMed-Vorarlberg, beglückwünscht uns zu unserer Arbeit und hebt den grossen Einsatz von Frau 

Widmer hervor. Er betont, dass die verschiedenen Vereine für eine Idee arbeiten, zum Nutzen von Dhulikhel Hospital. 

Als Ergänzung zum Bericht unserer Präsidentin erwähnt er noch folgende Projekte: Neuer Röntgenapparat mit 

bewegten Bildern, Einrichtung einer Werkstätte, endoskopische Untersuchungen mit Monitorunterstützung für 

schulische Zwecke. Diese Projekte werden von NepaliMed-Vorarlberg finanziert. Die Nepalhilfe Tirol kauft eine 

Solaranlage für die Wäscherei und NepaliMed-Deutschland finanziert den Umbau eines OP. Dr. Ram Shrestha wurde 

verpflichtet bis März 2003 einen Verwalter einzustellen.  

 

6. Kassabericht (Vereinsjahr 1.1.2002 - 31.12.2002) 

 

Aufwand       Ertrag 

Porto/Büroaufwand   Fr. ------------  Mitgliederbeiträge Fr.     9'230.00  

Artikelaufwand    Fr.        14.70   Spenden   Fr.   38'480.30  

Bankspesen    Fr.         28.80  Verkauf Video/Karten Fr.     3'115.00       

Zahlungen Dhulikhel   Fr.       622.00  Bankzinsen  Fr.        553.75  

Einkauf med. Material  Fr.  35'124.16  Veranstaltungen  Fr.   12'338.50   

Werbung    Fr. -------------  Anz. Nepalreise  Fr.     4'000.00 

Veranstaltungen   Fr.    7'190.80 

Transport    Fr.    2'989.00 

Wertschriftenaufwand  Fr.    2'876.40 

Total Aufwand   Fr.  48'945.86  Total Ertrag  Fr.   67'717.55  

Vereinsvermögen per 31.12.2002 Fr. 102'539.90  Vortrag   Fr.   83'768.21   

Total     Fr.  151'485.76  Total    Fr. 151'485.76 
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7. Revisorenbericht 

Die beiden Revisoren Heidi Thomet und Rolf Wild haben die Rechnung am 10.02.03 kontrolliert und für richtig 

befunden. Sie beantragen die Rechnung zu genehmigen und dem Vorstand und Kassier Décharge zu erteilen. 

 

8. Abnahme der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes 

Entsprechend dem Antrag der Revisoren (Bericht wird verlesen von Heidi Thomet) wird die Rechnung einstimmig 

abgenommen und der Vorstand unter Beifall entlastet. 

 

9. Mutationen im Mitgliederbestand 

Mitgliederbestand per 31.12. 2001    98 

Neu eingetreten      23 

Austritt wegen Wegzug ins Ausland      1  

Austritt         2 Beitrag gezahlt 

Gestrichen, weil Beitrag nicht gezahlt      3   

Mitgliederbestand per 31.12.2002  115 

 

Drei Mitglieder sind trotz 2-maliger Zahlungserinnerung ihren finanziellen Verpflichtungen nicht nachgekommen und 

wurden deshalb aus der Mitgliederliste gestrichen. 

 

Dieses Jahr sind bereits wieder 3 Personen dem Verein beigetreten, ein Mitglied hat seinen Austritt gegeben so dass wir 

zu Zeit 117 Mitglieder haben. 

 

10. Festlegung des Jahresbeitrages für 2003 

Die Jahresbeiträge werden nicht geändert.  

Es zahlen somit Einzelmitglieder Fr. 80.- und Firmenmitglieder Fr. 200.- 

 

11. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

12. Verschiedenes 

 

• Horst Marsche weist daraufhin, dass wir noch einen grösseren Posten Weihnachtskarten haben, den wir zum 

Weihnachtsfest 2003 verkaufen möchten. Besonders erfolgreich ist es, wenn man Firmen bereits im September 

anspricht. Die Mitglieder werden aufgefordert sich schon heute Gedanken über potentielle Firmen zu machen und dann 

selbst aktiv zu werden oder die Firmen an Horst Marsche zu melden. 

 

• Der für einen Vortrag vorgesehene DEZA-Mitarbeiter konnte nicht kommen, weil er kurzfristig zu einem 

Auslandseinsatz aufgeboten wurde. An seiner statt kommt Franz Gähwiler, ein profunder Kenner Nepals und seiner 

Probleme. Er gibt uns sehr gute Einblicke in die Arbeit der HELVETAS in Nepal, wo schwerpunktmässig der 

Hängebrückenbau und der Bau von Brunnen für sauberes Trinkwasser gefördert wird. Kompetent beleuchtet er die 

politische Situation und beantwortet diesbezügliche Fragen. Trotz der schwierigen Situation, von der man nicht weiss 

wo sie hinführt, gibt Herr Gähwiler der Hoffnung Ausdruck, dass sich die verschiedenen politischen Richtungen an 

einen Tisch setzen werden und zum Wohle von Nepal und der Bevölkerung zu einer Einigung kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Volketswil, 14.02.03        Der Aktuar Horst Marsche 

 


